
KW 16, 18.04.2019

Fortsetzung auf Seite 3 

Signalgarten: Locorama-Saison startet mit Neuerung
Das Locorama steht und fällt mit dem Einsatz 

der 40 Mitarbeiter/innen: Dank ihnen, dem Vor-

stand und der Stiftung besuchten und genos-

sen 3684 Personen Führungen, Catering und 

offene Sonntage in der Erlebniswelt Eisenbahn

am Egnacherweg 1.

Auf den Saisonbeginn am Wochenende vom 
4. und 5. Mai gibt es im Locorama Romans-

horn eine Neuerung zu sehen: Mit einem 
Signalgarten mit Ein- und Ausfahrsignal 
sowie den zugehörigen Vorsignalen können 
verschiedene Fahrbefehle gezeigt werden – so 
wie zum Beispiel die Einfahrt von Amriswil 
nach Romanshorn noch heute funktioniert: 
An der Jahresversammlung des Vereins Lo-
corama stellte der Technische Leiter Martin 
Hengartner dies vor.

Mit dem Jubiläum in die Saison

Die Locorama-Saison beginnt mit einem 
neu gestalteten Flyer und dem Jubiläum «150 
Jahre Seelinie und Trajekt»: Da beteiligt 
sich die «Eisenbahn-Erlebniswelt Romans-
horn» mit einer Bahnhof-Rundfahrt. Sie 
wird jede Stunde angeboten und dauert 50 

JA
zum 
Waffenrecht

Am 19. Mai

waffenrecht-schengen-ja.ch

facebook.com/JAzumWaffenrecht/

EXKLUSIVE

3D-BADPLANUNG

WASSER. 

BAD. 

ENERGIE.

Fahrt frei: Für den Vorstand und das Locorama.  Foto: Markus Bösch

Toni Eberle Band 

Fr 26.04.2019

Toni Eberle Band 

Fr 26.04.2019
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04 — 05
    Mai 2019

150 Jahre 
Seelinie und Trajekt
bodensee-150jahre.com 

3 Länder, 
7 Festorte, 

1 See.

Jubiläums-
Wochenende

Mit grossem Hafenfest 
in Romanshorn

Setzlingsbörse Romanshorn
Freitag, 26. April 2019, 8.00–11.00 Uhr 

& Freitag, 3. Mai 2019, 8.00–11.00 Uhr

Wochenmarkt an der Alleestrasse

Den Erlös spenden wir vollumfänglich der OASE-

Tagesstätte für Menschen mit Demenz in Romanshorn

METZGETE
im Zelt

Do. 25. / Fr. 26. und

s'hät solang's hät

Zu vermieten 4½-Zi.-Attikawohnung

Döllistrasse 29, 8592 Uttwil

Nettomiete CHF 2’350.00 + NK, Fr. 150.–.

Herzog Immobilien, Telefon 071 622 27 76

ALTPAPIERSAMMLUNG

Die nächste Papiersammlung findet am 27. April 2019 statt 
und wird vom Turnverein Romanshorn durchgeführt.

Bei liegengebliebenen Bündeln Altpapier und Karton sowie für
allfällige Rückfragen an den Verein melden Sie sich bitte unter 
der folgenden Telefonnummer: 079 577 05 06.

BAUGESUCHE

Bauherrschaft/Grundeigentümer
Hub Immobilien AG, Seeweg 4a, 8590 Romanshorn

Bauvorhaben 
Teilabbruch Werkstatt (Assek.-Nr. 207)

Bauparzelle
Amriswilerstrasse 6, Parzelle Nr. 1024
Zone WG3

Bauherrschaft/Grundeigentümer
Schmidhauser AG, Obere Neustrasse 1, 8590 Romanshorn

Bauvorhaben 
Neubau Kälteanlage

Bauparzelle
Obere Neustrasse 1, Parzelle Nr. 355,
Zone G

Bauherrschaft/Grundeigentümer
Zeller Isabella, Kindergartenstrasse 4, 8590 Romanshorn

Bauvorhaben 
7 Erdsondenbohrungen für eine Sole/Wasser Wärmepum-
pe, 235m tief

Bauparzelle
Feldstandstrasse 18, Parzelle Nr. 2436,
Zone W3

Planauflage
vom 19. April bis 8. Mai 2019 
Bauverwaltung, Bahnhofstrasse 13, 8590 Romanshorn 

Einsprachen
Einsprachen sind während der Auflagefrist schriftlich und 
begründet beim Stadtrat, Bahnhofstrasse 19, 8590 Romans-
horn, einzureichen.

Eingabefristen 

«Seeblick»-Ausgabe vom 3. Mai

Für die «Seeblick»-Ausgabe am Freitag, 
3. Mai, verschieben sich die Eingabefristen wegen des «Tags der Arbeit 
(1. Mai)» wie folgt: 
Inserateschluss ist bereits am Freitag, 26. April, um 14 Uhr.
inserate@stroebele.ch
Einsendeschluss für Texte ist am Montag, 
29. April, um 8 Uhr. 
beitraege@seeblick-romanshorn.ch

Koordinationsstelle «Seeblick»
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Minuten. Dabei werden die Fahrgäste auf 
eine Zeitreise in die 1920er-Jahre des letzten 
Jahrhunderts mitgenommen und erfahren 
Historisches zum Bahnhof Romanshorn. Im 
Fahrpreis von 15 respektive 8 Franken ist der 
Eintritt ins Locorama inbegriffen und derje-
nige in den Autobau ermässigt. Wie bisher ist 
das Locorama jeweils an den Sonntagen vom 
5. Mai bis 27. Oktober von 10 bis 17 Uhr ge-
öffnet. Führungen sind auch ausserhalb der 
Öffnungszeiten möglich, ebenso wie Anlässe 
für Firmen, Vereine und Familien.

2337 Stunden geleistet

An der Jahresversammlung blickte Walter 
Schelling auf ein befriedigendes Jahr zu-
rück: «In finanzieller Hinsicht haben wir 
mit einer fast ausgeglichenen Rechnung ab-
geschlossen, nämlich 548 Franken Defizit. 
Mit dem Budget fürs laufende Jahr und der 
kommenden Saison rechnen wir mit einem 
kleinen Plus», so der Kassier. Roland Parigger 

zeigte auf, wie die «Erlebniswelt-Eisenbahn 
Romanshorn» funktioniert: 2337 Stunden 
haben die involvierten Mitarbeiter geleistet, 
an den offenen Sonntagen und an den 38 
Führungen, die Hälfte mit Catering, haben 
insgesamt 3684 Erwachsene und Kinder die 
Lokremise, Lokomotiven, Loksimulator und 
weitere Ausstellungsräume besucht: «Wir 
sind stolz auf euer Mittun im und ums Lo-
corama herum. Mit der neuen Audioanlage 
werden daselbst spannende Informationen 
vermittelt. Die Gartenbahn führt die Besu-
cherinnen und Besucher durchs Freigelände 
bis hin zur Drehscheibe, und im Kinderzim-
mer werden Lese-Ecke und Legoeisenbahn 
gern benützt», sagten sie im Jahresrückblick. 
2018 wurde eine Audioanlage beschafft, die 
neue Website ist ab Herbst in Betrieb – und 
verschiedene besondere Aktionen haben die 
Leute teilweise in Scharen angelockt – zum 
Beispiel der Besuch der Mikado-Dampflo-
komotive, ebenfalls im Herbst. Markus Bösch

Romanshorner Lenz mit viel Bewegung!
Am 28. April werden Bahnhof- und Alleestras-

se voller Leben sein. Der Lenz lädt ein und 

Romanshorn wird ein Ort der Bewegung, Be-

gegnung und des Genusses sein. Verschiede-

ne Bands, Shows, Strassenkunst, Aktionen an 

Ständen und in den geöffneten Geschäften sor-

gen für einen abwechslungsreichen Markttag.

Line-Dance-Workshops laden zum Mittan-
zen ein, gedacht für alle, mit oder ohne Part-
ner/in. In Kürze erlernt man leichte Choreo-
grafien von «Morningstar» aus Frauenfeld 
– und der gemeinsame Spass ist garantiert! 
Auch Mitsingen ist erwünscht mit dem Chor 
ohne Grenzen. Musikalisch beleben zudem 
verschiedene Bands den Sternenplatz. Die 
Ostschweizer Formation «Country Stew» 
bildet dabei den musikalischen Rahmen, 
und zwischendurch spielt die Jugend auf mit 
zwei Bandformationen der Musikschule Ro-
manshorn. Deren Tanzabteilung «Move and 
Dance», unter der Leitung von Sandra Jun-
kert, wird kunstvoll die Lenz-Wettbewerbs-
verlosung umtanzen.

Aktivitäten für Kinder

Auch für die Lenz-Kinder hat man sich ei-

niges einfallen lassen. So können sie sich bei 
einzigartigen Hüpfelementen von Fun.Castle 
austoben oder im Bereich des grünen Tisches 
den Ball ins Rollen bringen. Weiter stellt die 
Ludothek einen grossen Bewegungspark 
im Bereich des Coops, wobei hier Gross und 
Klein so richtig in Fahrt kommen können.
Bei so viel Bewegung darf man sich aber auch 
bewegen lassen, hoch in die Luft mit einer 
Hebebühne oder mit der Amrivillekutsche 
rund um das Lenz-Gelände.

Modetrends und Gottesdienst

Modische Akzente, verknüpft mit verschie-
denen Aktionen, werden bei Max The Store, 
Fashion Point, Schiesser und Womentrends 
gesetzt. Dalmi Mode zeigt zudem eine Mo-
deschau im kleineren Rahmen, direkt im 
Anschluss an den Lenz-Gottesdienst. Unter 
freiem Himmel kommt somit erneut ein Pro-
gramm auf Strasse und Bühne, das allen Ge-
nerationen einen lebendigen Markt-Sonntag 
mit Frühlingsfestcharakter verspricht. Mehr 
Details gibt’s auf der Vereins-Website zu er-
fahren: www.romanhorner-lenz.ch

Karin Ettlinger
Verein Romanshorner Lenz

beitraege@seeblick-romanshorn.ch 

… über diese E-Mail-Adresse erreichen 
alle Einsendungen und Textbeiträge die 
«Seeblick»-Koordinationsstelle.

Herausgeber

Ströbele Kommunikation, Alleestrasse 35

8590 Romanshorn, Telefon 071 466 70 50

Amtliches Publikationsorgan von

• Stadt Romanshorn

• Gemeinde Salmsach

• Primarschulgemeinde Romanshorn

• Sekundarschulgemeinde Romanshorn-Salmsach

Erscheint jeden Freitag

Gratis in alle Romanshorner und Salmsacher 

Haushaltungen. Jahresabonnement übrige

Schweiz: Fr. 100.–.

Abo-Bestellungen und Mutationen

Ströbele Kommunikation, Alleestrasse 35

8590 Romanshorn, Telefon 071 466 70 50

inserate@stroebele.ch

Textbeiträge bis Dienstag, 8 Uhr

Koordinationsstelle Seeblick

c/o Ströbele Kommunikation, Telefon 071 466 40 56 

beitraege@seeblick-romanshorn.ch

Inserate bis Montag, 14 Uhr

Ströbele Kommunikation, Telefon 071 466 70 50

inserate@stroebele.ch
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Wir gratulieren

Am Dienstag, 16. April 2019, feierte Li-

na Müller ihren 90. Geburtstag!

Herzliche Gratulation und alles Gute 
für die Zukunft.

Stadtrat Romanshorn
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Seebad vor Saisoneröffnung - Komfort 
und Sicherheit deutlich gesteigert
Am 1. Mai 2019 startet das Seebad Romanshorn 
in die neue Saison. Mit dabei: Ein neuer Steg, ver-
besserte Kundenfreundlichkeit, Sicherheit und 
Hygiene sowie Neuerungen beim Restaurant. 
    Das idyllisch gelegene Seebad der Hafenstadt
ist ein sicherer Wert: Jeweils über 100‘000 sai-
sonale Eintritte belegen seine grosse Beliebt-
heit quer durch alle Altersschichten. Mit zwei 
Schwimm- und einem Erlebnisbecken, Rutsch-
bahn, Strömungskanal, Sprungturm und warmem 
Whirlpool zählt es zu den meistbesuchten Bädern 
der Ostschweiz. Letztes Jahr konnte das Bad sein 
50-jähriges Bestehen feiern. Über den Winter hat
eine von der Stadt eingesetzte Spezialkommissi-
on alles daran gesetzt, um es zum diesjährigen 
Saisonstart nochmals attraktiver zu machen. 

Örtliche Betriebe bevorzugt
Erklärte Ziele waren dabei, die Kundenfreund-
lichkeit, Sicherheit und Hygiene zu verbessern 
sowie die Betriebsabläufe zu optimieren. Mit dem 
Architekturbüro Bischof und Partner kam für die 
Umsetzung eine Romanshorner Firma zum Zug. 
„Auch für die Vergabe der Handwerksarbeiten 
wurden bevorzugt örtliche Betriebe berücksich-
tigt“, erklärt Stadträtin Petra Keel, Ressortver-
antwortliche Freizeit und Sport und Präsidentin 
der Spezialkommission. Die Mittel für die Sanie-
rung sprach die Romanshorner Bevölkerung 2018 
an einer Gemeindeversammlung. „Mit dem Resul-
tat sind wir nun überaus glücklich und wünschen 
allen Gäste eine wunderbare Saison“, sagt Keel. 

Innen und aussen schattige Warteräume
Augenfällig sind die Innovationen bereits beim 
Eingangsbereich und Kassenraum. Während 
sich da früher Schulklassen und andere Gruppen 
aus Platzmangel gegenseitig auf den Füssen 
herumstanden und alles blockierten, bietet sich 
für Besammlungen aussen nun ein eigens ge-
schaffener Aufenthaltsplatz mit einer Infostele 
unter schattigen Bäumen an. Er befindet sich 
da, wo bisher die Veloständer waren, welche die 
Strassenseite gewechselt haben. Dazu gibt es 
im Innenbereich ein Pendant vor dem Ausgang, 
so dass die Zugänglichkeit ins Bad wie zum Aus-
gang für wartende wie eilige Gäste neu komforta-
bel geregelt ist.

    Um für Stosszeiten gerüstet zu, wurde zudem in 
die Infrastruktur des Eingangs investiert: So sind 
beispielsweise das Kassensystem und die Kar-
tenleser auf dem neuesten technischen Stand, 
darüber hinaus hilft ein Ticketautomat bei hohem 
Publikumsaufkommen, das Eintrittsprozedere 
so rasch wie möglich zu gestalten. Bezüglich 
Sicherheit wird der Eingangsbereich abends neu 
mit einem Rolltor verschlossen.

Führungen geben Einblick in Innovationen
Der Garderobentrakt wurde einer Gesamterneu-
erung unterzogen. Der Boden, die Garderobe-
nelemente sowie die sanitären Einrichtungen
wurden gänzlich ersetzt und die Raumaufteilung 
optimiert. Damit konnte nicht nur die Hygiene 
stark verbessert werden: die Atmosphäre ist ge-
nerell freundlicher und heller, was der Öffnung 
der hinteren Fassade mit Fensterschlitzen sowie 
der neuen Beleuchtung mit energiesparenden 
LED-Lampen geschuldet ist. Zudem erhielt die 
ganze Fassade nach 25 Jahren einen neuen An-
strich. „Insgesamt ist nun fast die ganze Anlage 
wieder absolut zeitgemäss“, zieht Keel Bilanz. 
    Am 1. Mai 2019 sind alle Interessierten zu Füh-
rungen durch die Garderoben und den Technikbe-
reich eingeladen, und zwar um 13.00 und 15.00 
Uhr. Treffpunkt ist bei der Kasse im Innenbereich. 

Update bei Badewasseraufbereitung
Im Zug der Sanierungs- und Renovationsarbeiten
erfuhr auch die veraltete Badewasseraufberei-
tung des Seebades ein grundlegendes Update. 
Das war auch darum nötig, weil mit dem "Win-
terwasser" in der Zwischensaison nun praktisch 
ganzjährig Betrieb ist. Sie wurde ökologischer und 
ökonomischer gestaltet. Der Leiter Betriebe Bau 

und Verkehr sagt: "Beispiele sind etwa die Steue-
rung oder der Einsatz von wesentlich effizienteren 
Motoren für den Antrieb der Wasserpumpen, was 
massive Einsparungen erlaubt." 

Neuer Steg ladet zum Bade
Neben der 2018 von der Hafenstadt eingerich-
teten Flachwasserzone mit dem idyllisch natur-
nahen Seezugang kommen Badegäste ab dieser 
Saison in den Genuss eines neuen Stegs: einer
soliden Konstruktion aus Stahl und Holz mit ei-
nem mehrere Meter langen, rollstuhlgängigen 
Uferzugang, einer Plattform mit Aufenthaltsqua-
lität sowie dem eigentlichen Wassereinstieg. Der 
von der hiesigen Stahl- und Metallbaufirma Ernst 
Fischer AG gebaute Steg ist ein Geschenk der Ge-
nossenschaft EW Romanshorn anlässlich ihrem 
diesjährigen 150-Jahr-Jubiläum.  

Wo man sich trifft: "Seebad Lounge"
Die "Seebad Lounge" ist das beliebte Selbstbe-
dienungsrestaurant mit Kiosk im Seebad, geführt 
von der Seebad Gastro GmbH und geleitet von 
Isabella Szucher und ihrem Team. Es ist auch oh-
ne Badeintritt zugänglich. Neben dem bewährten 
Gastrokonzept gibt es auf die Saison 2019 auch 
Neuerungen. Unter anderem ist eine zum Verwei-
len eingerichtete Terrasse mit neuer Beschattung 
entstanden.  

Vorverkauf am 26., 29. und 30.4.2019
Die Daten des Vorverkaufs für Saisonabonne-
ments sind folgende: 26., 29. und 30. April 2019 
von 13.00 bis 17.00 Uhr an der Kasse des See-
bads Romanshorn an der Badstrasse. Saisona-
bos sind persönlich auf den Namen ausgestellt 
und nicht übertragbar.    

Mitteilungen Stadt Romanshorn, 18. April 2019 

Aussen und innen erneuert: Eingangbereich des Seebads Romanshorn mit Aufenthaltsplatz. 
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Leinen los: Romanshorner Hafen-
rundfahrt startet in die dritte Saison
Am Sonntag, 5. Mai 2019, startet die Hafen-

rundfahrt Romanshorn in die dritte Saison. Die 

Geschichte rund um den grössten Hafen der 

Schweiz wird so wieder erlebbar. Die Hafenstadt 

zeigt mit schweizweit einzigartigen Angebot auch 

einen neuen Blick auf Romanshorn.

Jeden Sonntag um 11.00 Uhr eine Tour
In der vergangenen Saison nutzten rund 600 

Gäste die Möglichkeit, mit der MS Zeppelin wäh-

rend gut 90 Minuten auf Entdeckungsreise zu ge-

hen. Darunter waren neu auch Gruppen, die sich 

die Hafenrundfahrt als exklusiven Event gebucht 

haben. Sonderfahrten an frei wählbaren Daten 

sind auch im Sommer 2019 wieder möglich, auf 

Wunsch auch mit Catering. Die regulären Fahrten 

finden jeden Sonntagvormittag ab dem 5. Mai bis 

29. September 2019 um jeweils 11.00 Uhr statt.

Beeindruckende Skyline
Die Rundfahrt beginnt im Hafen beim Bootsver-

leih von Ruedi Fürst und führt dann zu einer Tour 

im Hafenbecken. Anschliessend geht die Fahrt bis 

zur Werft und zum Leuchtfeuer vor Romanshorn 

weiter. Eindrücklich ist dabei der spezielle Blick 

auf die Romanshorner Skyline und bis zum Säntis. 

Unterhaltsam und lehrreich
Die Guides der Hafenrundfahrt laden während 

der Fahrt zum Blick in die Vergangenheit ein: wie 

und warum entstand in Romanshorn der grösste 

Schweizer Hafen? Aber auch aktuelle Anekdoten 

haben Platz. So erfahren Gäste zum Beispiel, dass 

der Gemeindehafen das grösste Romanshorner 

Hotel ist und wieviel Nachwuchs es in der kantona-

len Fischzucht gibt.

Leinen los!
Die erste Fahrt startet am Sonntag, 5. Mai 2019, 

um 11.00 Uhr. Tickets können vorgängig an der 

Tourist Information im Bahnhof Romanshorn oder

direkt an Bord der MS Zeppelin gekauft werden. 

Weitere Auskünfte erteilt die Tourist Information 

Romanshorn unter +41 58 346 84 84 oder die 

Internetseite hafenrundfahrt.ch. Beide Stellen 

geben auch Auskunft über die Durchführung der 

Fahrten bei unsicherem Wetter, etwa der Gefahr 

von Gewittern und Stürmen. 

Rechnung 2018 und ausführlicher 
Zahlenteil sind online abrufbar
Der Geschäftsbericht der Politischen Gemeinde 

Romanshorn mit der Rechnung 2018 sowie der

ausführliche Zahlenteil sind auf www.romanshorn.

ch abrufbar oder am Schalter der Stadtverwaltung 

an der Bahnhofstrasse 19 erhältlich. Die Gemein-

deversammlung ist am 13. Mai 2018 um 19.30 Uhr 

in der Aula der Kantonsschule Romanshorn. 

Pensionierung
Im März 2019 ist Bauamtsmitarbeiter Peter 

Rechsteiner mit 65 Jahren in Pension gegan-

gen. Er war fast 30 Jahre lang für die Stadt tätig. 

Herzlichen Dank für das Engagement und alles 

Gute im neuen Lebensabschnitt!

Arbeitsjubiläen
2019 feiern verschiedene Mitarbeitende der Stadt-

verwaltung runde Arbeitsjubiläen. Es sind dies: 

– Beat Widmer, Hilfsgärtner, Eintrittsjahr 

1989;

– Lukas Gäumann, Mitarbeiter Bauamt, Ein-

trittsjahr 1999;

–  Marianne Nüesch, Mitarbeiterin Jugend-

herberge, Eintrittsjahr 2004.

Die Stadtverwaltung bedankt sich herzlich für 

das langjährige Engagement für die Hafenstadt. 

Mitteilungen Einwohneramt
Geburten
6. März 2019 in Münsterlingen
– Benjamin Robin Post, Sohn des Norbert Post 

und der Elisabeta Post

7. März 2019 in Münsterlingen
– Sidrit Vesel Rustemi, Sohn des Arsim Rustemi 

und der Ajser Rustemi

13. März 2019 in Münsterlingen
– Andrin Nino Habisreutinger, Sohn des Michael 

Habisreutinger und der Rebecca Habisreutinger

Todesfälle
22. März 2019 in Münsterlingen
–  Villa Blanka, geb. 15.05.1931

28. März 2019 in Münsterlingen
–  Erzinger Anna, geb. 27.07.1932

30. März 2019 in Romanshorn
–  Liebi Anna, geb. 29.05.1927

1. April 2019 in Münsterlingen
– Müller Rosmarie, geb. 21.01.1937

4. April 2019 in Romanshorn
–  Schwendener Hanspeter, geb. 22.03.1950

4. April 2019 in Romanshorn
–  Huber Hilde, geb. 05.09.1922

7. April 2019 in Rorschach
–  Müller Rita, geb. 31.05.1943

Öffnungszeiten über Ostern
Die Stadtverwaltung Romanshorn schliesst am 

Donnerstag, 18. April 2019, um 16.00 Uhr ihre Tü-

ren. Am Dienstag, 23. April 2019, sind wir ab 8.00 

Uhr wieder regulär für Sie da. Wir wünschen Ihnen 

frohe Osterfeiertage.    

Mitteilungen Stadt Romanshorn, 18. April 2019 

Die MS Zeppelin auf ihrer gut 90 Minuten dauernden Hafenrundfahrt in Romanshorn. 
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Drei Medaillen nach drei Wettkämpfen

Der talentierte Kunstturner Jannick Engel ge-

wann nach drei Wettkämpfen bereits zweimal 

Gold und einmal Silber.

Der Thurgauer Kunstturncup, der bereits 
im März ausgetragen wurde, war dieses 
Jahr der erste Wettkampf des Ostschweizer 
Cups. Dabei werden die besten Nachwuchs-
turner der Region an fünf verschiedenen 
Wettkämpfen erkoren. Der Romanshorner 
Jannick Engel (TV Romanshorn / RLZ Ost-
schweiz) startete diese Saison erstmals im 
Programm 2. Er turnte alle Übungen auf der 
höchsten Schwierigkeitsstufe und präsentier-
te diese sauber und gekonnt. Engel (2008) 
sicherte sich den 1. Platz mit fast 5 Punkten 
Vorsprung zum Zweitplatzierten. Engel wur-
de im Rahmen des Thurgauer Kunstturn-
cups auch zum Thurgauer Meister gekrönt.

Fürstenland-Cup

Anfang April bestritt Engel mit dem Fürs-

tenland-Cup in Wil den zweiten Wettkampf 
seiner Saison. Er turnte einen soliden Wett-
kampf. Durch einen Sturz an seinem Zitter-
gerät Pferd verlor er wertvolle Punkte. An 
den Ringen konnte er sein Können abrufen 
und erzielte die Tagesbestnote in seiner Ka-
tegorie. Trotz kleinerer Fehler an den ande-
ren Geräten reichte es ihm auf den guten 2. 
Schlussrang und konnte damit seine Leader-
position im Ostschweizer-Cup verteidigen.

Rheintalcup

Nur eine Woche später traten die Kunst-
turner bereits für den Rheintalcup in Wid-
nau an. Erneut ging die Goldmedaille an 
den Romanshorner. Engel zeigte eine starke 
Leistung. Sein Zittergerät Pferd gelang ihm 
ausgezeichnet, und auch am Sprung zeigte er 
zwei hochwertige Sprünge. Zum dritten Mal 
in Serie bleibt Jannick Engel Leader am Ost-
schweizer Cup.

Christina Aretano Jannick Engel an den Ringen. Foto: Roman Strupler

Bahn frei in Europa
Wir wollen als Menschen beweglich sein, und 

unsere Bedürfnisse nach Mobilität brauchen 

Geld und Ressourcen: Mit der Benutzung eines 

Verkehrsmittels entstehen mehr oder weniger 

Klima- und Abgase.

Die Ökogruppe der katholischen Kirchge-
meinde ist überzeugt, dass sich viele Ferien-
reisen in Europa auch mit der Bahn statt dem 
Flugzeug bewältigen, sich zahlreiche euro-

päischen Metropolen mit dem Zug erreichen 
lassen. Seit einigen Jahren hat die Gruppe 
deshalb bebilderte Flyer mit den entspre-
chenden Fahrplänen hergestellt. In diesem 
Jahr stehen die Städte Prag, Neapel, Lyon 
und sogar Dublin im Mittelpunkt. Diese 
Destinationen sind in einigen Stunden, Ir-
land auch über Nacht erreichbar, die Fahr-
planvorschläge für die Hin- und die Rück-
fahrt machen die Entscheidung, die Bahn zu 

benützen, von Anfang an einfacher. Neben 
der bedeutenden CO2-Ersparnis wird damit 
auch der Reiseweg zum spannenden Erleb-
nis, der Weg wird zum Ziel.
Die Fahrplankärtchen liegen auf bei der Tou-
risteninformationen im Bahnhof Romans-
horn, im Ortsmuseum, in der Bibliothek, im 
Locorama und in den beiden Landeskirchen.

Markus Bösch
Ökogruppe St. Johannes, Romanshorn

Zopfschiessen der SG Egnach-Romanshorn am Ostermontag
…ein Schiessanlass für Frau und Mann und die 

Familien.

Ein gemütlicher und beliebter Stadt- und 
Dorfschiessanlass, an dem es keine Verlierer 
gibt. Jeweils zwei Personen bilden ein Wett-
kampfteam und treten gegeneinander an. 
Dem Sieger winkt ein grösserer und dem Ver-
lierer ein kleinerer Qualitäts-Butterzopf. Man 
benötigt keine Lizenz. Alle Teilnehmer sind 
für diesen Anlass versichert. Jugendliche und 

Familien werden durch ausgebildete Leiter 
betreut. Es stehen ihnen auf Wunsch Leihge-
wehre zur Verfügung. Es werden geringe Kos-
ten für Teilnahme (inkl. Munition) erhoben.
Datum: 22. April, Ort: Regionale Schiessan-
lage Almensberg, bei Steinebrunn. 
Zeit: 9–11.30 Uhr.
Programm:  2 Probe-, 8 Wertungsschüsse, 
Trefferfeld A5.
Die Schützengesellschaft Egnach- Romans-
horn heisst alle herzlich willkommen. 

www.egnach-romanshorn.ch
Robert Muralt

Präsident SG Egnach-Romanshorn



Schüler- Seeblick
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Max the Store – die Erfolgsgeschichte geht weiter

Ab 1. Mai übernimmt Bea Huber, langjährige 

Mitarbeiterin im Max the Store, als neue In-

haberin den von Gaby Gisel seit 2005 mit viel 

Begeisterung und Hingabe geführten Kleider-

laden an der Alleestrasse 25 in Romanshorn.

Max the Store ist nicht einfach nur ein Klei-
derladen. Max the Store ist Leidenschaft für 
Style.
Bei Max the Store liegt der Fokus seit Beginn 
auf einzigartigen und kreativen Designern 
und Brands, um den Kunden eine Trend-
Insel an handverlesenen Labels zu bieten: 
zum Kennenlernen und den eigenen, unver-
wechselbaren Stil zu finden.

Im Geist von Max the Store

Nach über 13 erfolgreichen Jahren freut sich 
Gaby Gisel, dass mit der Übernahme von Max 
the Store durch ihre langjährige Mitarbeiterin 
Bea Huber die Erfolgsgeschichte des Kleider-
ladens an der Alleestrasse 25 weitergeht. Bea 
Huber hat in den letzten Jahren sehr eng mit 
Gaby Gisel zusammengearbeitet, «ihre Fach-
kompetenz, ihr Geschmack zu stylen sind her-
ausragend und werden den Geist von Max the 
Store weiterleben lassen», ist Gaby Gisel über-
zeugt, «ich habe mit ihr die perfekte Nachfol-
ge gefunden. Wir legen beide grossen Wert auf 
hochwertige Naturfasern und dass die Kleider 
in Europa – Italien, Spanien, Dänemark, Hol-
land – produziert werden.»

Herausragende Marken

Bei Max the Store finden sich denn auch aus-
schliesslich europäische Toplabels.
Nile feiert als Schweizer Marke internatio-
nale Erfolge. Der sportlich-feminine Look 
ermöglicht unbegrenzte Kombinations-
möglichkeiten. Ebenfalls 100% made in 
Switzerland sind Gürtel und Accessoires von 
Themata: Sie stehen für zeitloses Design, si-
cheren Stil, Individualität und Qualität.
Transit – das italienische Top-Label – ist seit 
Eröffnung vor 13 Jahren bei Max the Store 
erhältlich und laut Gaby Gisel das absolute 
Highlevel edler Casuals! Und dann ist da 
noch Diesel – made in Italy. Mit Jeans für 

Damen und Herren, seit jeher der unange-
fochtene Trendsetter frecher Jeansmode im 
Hochpreis-Segment.

Gaby Gisel, was ist der Grund für die Geschäfts-

übergabe? Und wie ergeht es Ihnen mit dem 

Loslassen Ihres Lebenswerks?

Ich möchte mich nochmals verändern, 
nochmals etwas Neues wagen. Zuvor gön-
ne ich mir jedoch ein paar Monate Auszeit, 
auch mit Reisen. Der Entschluss löste bei 
mir schon eine Achterbahn der Gefühle aus. 
Doch ich höre hier auf, solange es mir (und 
dem Geschäft) gut geht.

Bea Huber, woher kommt Ihre Motivation, einen 

eigenen Kleiderladen zu führen?

Kleider faszinieren mich schon immer, und 
Kunden beraten, sie inspirieren, ihren eige-
nen Stil zu finden, ist einfach toll. Schau-
fenster dekorieren, Kleider drapieren und 
das grossartige Ambiente des Ladens, wo ich 
meine Begeisterung für Style ausleben und 

an die Kunden weitegeben kann, sind meine 
grösste Motivation.

Bea Huber, Max the Store hat ein erfolgreiches 

Konzept. Werden Sie dennoch Ihre eigene 

Handschrift einbringen? Vielleicht einen On-

line-Store lancieren?

Ich werde das Geschäft sicher im selben Kon-
zept weiterführen, immer den neuesten Trends 
nachspüren und das Sortiment erweitern.
Online-Store ist kein Thema, sind sich beide 
Damen einig, und Gaby Gisel erklärt: «Wir 
sind der Offline-Store, hier kann man die 
Weichheit der Stoffe noch fühlen und spü-
ren, direkt sehen, wie das Endprodukt an 
einem aussieht. Internet ist eine gute Sache, 
aber nicht unbedingt für Max the Store.»
Was Gaby Gisel ganz besonders am Herzen 
liegt, ist, dass man «ein Geschäft weitergibt, 
solange es floriert, und den Preis auch nicht 
zu hoch schraubt, nicht dass der Nachfolger 
daran erstickt und zugrunde geht».

Marianne Lüchinger

Freuen sich beide auf einen neuen, spannenden Lebensabschnitt: Gaby Gisel (links) und Bea Huber (neue 

Inhaberin von Max the Store).  Foto: Marianne Lüchinger
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Nach der Jubiläums-Unterhaltung geht 
das Turnen weiter

Aktiv und fit sein, gesund bleiben und die Ge-

selligkeit geniessen. Das sind die wichtigsten 

Beweggründe fürs Turnen im Frauenturnverein.

An der Jubiläums-Unterhaltung Ende März 
zum Motto «150 Johr und scho alles g(s)eh?» 
liessen auch die Frauen des FTV Erinnerun-
gen aufleben und konnten so einem breiten 
Publikum zeigen, wie abwechslungsreich 
und hochstehend das Turnen ist. Sie sind Teil 
der Turnerfamilie Romanshorn. Bei ihnen 
turnen fitte und zwäge Frauen ab ca. 40 Jah-
ren. Nach oben kennt man keine Altersgren-
ze, denn als Turnerin bleibt man bis ins hohe 
Alter fit!

Geselligkeit und Freundschaft

Die Turnerinnen des FTV feiern gemeinsam 
Erfolge, pflegen die Gesellschaft und unter-
nehmen auch vieles neben den offiziellen 
Turnstunden. Wer möchte in der jüngeren 
Gruppe bei Aerobic, Fitness und Spielen 

fit bleiben und regelmässig zusammen mit 
dem Männerturnverein an Turnfesten teil-
nehmen? In der mittleren Gruppe bietet der 
FTV Gymnastik, Fitness, Koordination, 
Spiel und Spass für aktive Frauen. Bei den 
Seniorinnen stehen die Förderung und das 
Beibehalten der koordinativen Fähigkeiten 
im Vordergrund. Und für alle zählt die Ge-
selligkeit und Freundschaft untereinander 
und generationenübergreifend zu einem der 
wichtigsten Gründe, weshalb viele teilweise 
seit dem Muki-Turnen im Turnverein aktiv 
mitturnen. Interessiert? Schnuppern ist je-
derzeit möglich.
Nach den Ferien ab 29. April, Montagabend, 
Reckholdernturnhalle: 19– 20.15 Uhr Se-
niorinnen; 20.15–21.45 Uhr mittlere Grup-
pe (untere Halle), jüngere Gruppe (obere 
Halle). Weitere Informationen unter 
www.ftv-romanshorn.ch.

Frauenturnverein Romanshorn

Aus den  
Verhandlungen des  

Regierungsrates
Der Regierungsrat hat im Rahmen der Ge-
samtsanierung des Sporttrakts der Kantons-
schule Romanshorn die Arbeiten für die 
Deckenbekleidungen in Gips vergeben. Der 
Auftrag geht zum Betrag von 116 000 Fran-
ken an die Firma Tip Top Gipsergeschäft AG 
in Oberaach.

Informationsdienst
Staatskanzlei

«Die Buffets sind angerichtet»

(TZ 10.04.19)

Es ist nur zu begrüssen, wenn wir alle dazu beitra-

gen, dass unsere Insekten genug zu futtern haben. 

Wir können uns ein Fortschreiten des Insekten-

schwundes nicht leisten. Wir richten die Buffets 

an, gut so. Und es kommt noch besser: billiger und 

wirkungsvoller als die sogenannten Biodiversitäts-

boxen ist es, wenn Sie sich bei Ihnen zu Hause 

einfach etwas zurückhalten. Lassen Sie den Kär-

cher und den Trimmer im Schuppen stehen, und 

lassen Sie es einfach wachsen. Auch den Rasen-

roboter versorgen Sie am besten gleich für immer 

in seiner Garage. Der schnippt eh gleich alles weg, 

was sich in die Höhe zu recken getraut. Dann kann 

es überall und auch wirklich biodivers gedeihen – 

und genau das lieben die Insekten. Sie brauchen 

Blüten und Vielfalt und Nischen. Wenn Sie für die 

Kinder Rasenfläche brauchen, um zu spielen, ist 

das okay. Und: Es bleibt den Büschen und Zäunen 

entlang immer noch genug Fläche, wo Sie das Gras 

einfach stehen lassen und ein paar wenige Male 

im Jahr schneiden können. Und ja, die Steinland-

schaften sehen zwar sauber aus, nützen den Klein-

lebewesen jedoch auch herzlich wenig. Also lassen 

Sie es einfach spriessen! Gibt weniger Arbeit und 

Sie können sich erst noch die 400-Franken-Miete 

(!) für den Pseudo-Natur-Quadratmeter sparen…

Urs Oberholzer,  

Holzensteinerstrasse 34a, Romanshorn

Leserbrief

Kino für Jugendliche zeigt «Shazam»
Das Roxy ist mehr als ein Kino – es ist ein 
kultureller, sozialer und gesellschaftlicher 
Treffpunkt in der Region. In Zusammen-
arbeit mit dem Verein Kinder & Jugend 
Salmsach KJS organisiert das «Roxy» eine 
Filmveranstaltung für alle von 13 bis 19 Jah-
ren. Zurzeit sind drei Veranstaltungen in die-
ser Reihe geplant, die erste wird am Freitag, 

26. April, um 17.30 Uhr durchgeführt. Wei-
tere folgen im November dieses Jahres und 
voraussichtlich im Februar 2020.

«Shazam – sag das Zauberwort»

Es wird eine Comicverfilmung über die fik-
tive Figur Captain Marvel aus den DC-Co-
mics gezeigt und ist die zweite Leinwand-

adaption des Comichelden. Der Film dauert 
125 Minuten und ist in Deutsch. Durch die 
Zusammenarbeit der beiden Vereine wird 
Raum für Jugendliche geschaffen und diese 
können in gemütlicher Atmosphäre einen 
spannenden Abend verbringen.

Verein Kinder & Jugend Salmsach
Kino Roxy
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«Klima – unser Handeln zählt»
In diesem Frühjahr wird die Gletscherinitia-
tive lanciert: Ziel ist es, die CO2-Emissionen 
bis 2050 auf null zu reduzieren. Seit Monaten 
gehen Jugendliche auf die Strasse und ma-
chen damit Druck und klar, dass der Klima-
notstand entschlossenes Handeln verlangt.
Am Montag, 29. April, sind um 19.30 Uhr 
Exponentinnen dieser Bewegungen Gäste
in Romanshorn: An der öffentlichen Ver-

anstaltung in der Aula der Kantonsschule 
informieren Celine Pfister (Gletscherinitia-
tive) und die Kantischülerin Lutien Leenders 
(Komitee Klimastreik Thurgau) zum Thema 
«Klima- unser Handeln zählt». Mit dabei in 
dieser Gesprächsrunde ist die Doktorandin 
Nina Schneider von der Universität St. Gal-
len vom Bereich Wirtschaft und Ökologie 
(Management Erneuerbare Energien).

Einerseits ist jeder und jede Einzelne gefor-
dert und hat Möglichkeiten, das Klima zu 
schützen. Anderseits braucht es politische 
Rahmenbedingungen, damit Nachhaltig-
keit zur Gewohnheit werden kann.
Zu diesem öffentlichen Anlass laden die 
Grüne Partei, die SP, CVP und EVP gemein-
sam ein und freuen sich auf viele Besucherin-
nen und Besucher. Markus Bösch

Bettler festgenommen – die Polizei warnt

Die Kantonspolizei Thurgau hat am letzten

Donnerstagnachmittag in Arbon und Amriswil 

drei rumänische Bettler festgenommen.

Der Filialleiter eines Verkaufsgeschäfts in 
Frasnacht meldete kurz nach 16.30 Uhr, dass 
ein Bettler einer Mitarbeiterin ins Gesicht 
gespuckt habe. Eine Patrouille der Kantons-
polizei Thurgau konnte wenig später in Ar-
bon den 31-jährigen Rumänen festnehmen.
Sein Auto, ein VW mit französischen Kont-
rollschildern, war in den vergangenen Tagen
mehrmals im Zusammenhang mit Betteltä-
tigkeiten gemeldet worden.
Etwa eine Stunde später ging der Hinweis 
ein, dass in Amriswil zwei weitere Bettler
unterwegs seien. Die ausgerückten Polizisten
konnten die 34- und 40-jährigen Rumänen
festnehmen. In ihrem Auto, einem BMW 
mit französischen Kontrollschildern, kamen
unter anderem knapp 1500 Franken Bargeld
und ein gefälschtes Spendenformular zum 
Vorschein. Die drei Männer werden bei der

Staatsanwaltschaft Bischofszell zur Anzeige 
gebracht.

Betteln ist gesetzlich verboten

In der letzten Woche gab es bei der Kan-
tonspolizei Thurgau mehrere Meldungen 
über falsche Spendensammler. Diese ver-
wenden angebliche Spendenformulare mit 
geschützten Logos von Hilfsorganisationen 
und geben vor, in deren Namen für Bedürf-
tige zu sammeln. Das ist jeweils gelogen, die 
falschen Bettler nutzen die Hilfsbereitschaft 
ihrer Opfer und bereichern sich selbst.
Die Kantonspolizei Thurgau rät, kein Geld 
an solche dubiosen Personen zu spenden und 
die Polizei via Notruf 117 zu informieren. 
Betteln ist gesetzlich verboten, die falschen 
Bettler können bestraft werden.
Mehr Tipps – auch wie die Bevölkerung 
seriöse von unseriösen Spendensammlern 
unterscheiden kann – sind unter www.kapo.
tg.ch/bettler zu finden.

Kantonspolizei Thurgau
Mit diesem gefälschten Spendenformular waren die 

Männer in Amriswil unterwegs. Foto: Kapo TG

www.markusknoepfel.ch / Tel: 077 481 11 99
Hungerbühl 31 - 8 5 9 9  S a l m s a c h

"New in town und doch altbewährt" Nach 11 lehr- und erfolgreichen Jahren 
bei der Firma 
Gsell & Diethelm AG (Romanshorn) 
führe ich - seit April 2019 -
Plattenlegerarbeiten in meinem eigenen 
Namen aus:

*Plättlileger Markus Knöpfel*

Danke Ruth und Werner Diethelm 
für die grossartige Unterstützung!
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Informationsveranstaltung zu Archäologie im See vor Güttingen

Die archäologischen Untersuchungen am so-

genannten Mäuseturm schreiten voran. Neben 

dem Turm werden auch die spätbronzezeitli-

chen Reste einer Pfahlbausiedlung sowie rö-

mische Holzkonstruktionen im See dokumen-

tiert.

Für Neugierige findet heute, am Gründon-
nerstag, 18. April, ab 15 Uhr eine Informa-
tionsveranstaltung statt. Gezeigt und erklärt 
werden die Abläufe der Tauchgrabung, die 
Beprobung und Analyse der Hölzer sowie 
das neueste Fundmaterial. Die Taucharchäo-
logen haben die aufwendige Infrastruktur, 
die eine Tauchgrabung benötigt, am Hafen 
von Güttingen und auf dem Arbeitsf loss, 
das vor Ort verankert ist, eingerichtet. Bei 
guter Witterung kann von einem Boot aus 
das Arbeitsfloss und die Fundstelle im See 
besichtig werden.
Die seit rund 2 Monaten im Flachwasserbe-
reich vor Güttingen erneut stattfindenden 
archäologischen Untersuchungen durch das 
Amt für Archäologie Thurgau werden noch 
bis Ende April fortgesetzt. Auf der etwa 240 

Meter vom Ufer entfernten inselartigen Un-
tiefe befindet sich eine massive Holzkonstruk-
tion. Umstellt ist die Konstruktion in einem 
Quadrat von 15 x 15 Meter mit Pfählen.

Informationen zu den laufenden Arbeiten: 
www.archäologie.tg.ch.

Amt für Archäologie Kanton Thurgau

Salmsach bewegt
Im Rahmen der Teilnahme der Gemeinde 

Salmsach am Coop Gemeinde-Duell 2019 von 

schweiz.bewegt nimmt die Gemeinde auch an 

der grössten Turnstunde der Schweiz teil. Am 

Sonntag, 5. Mai, bewegt sich die Schweiz und 

kämpft um Bewegungsminuten, Salmsach 

auch.

Die grösste Turnstunde der Schweiz ist eine 
nationale Bewegungsaktion, die als Auftakt 
für das Gemeinde-Duell dient. Es sind dabei 
keine Vorkenntnisse notwendig, und das An-
gebot ist kostenlos und öffentlich. Dabei spielt 
es keine Rolle ob jung oder älter, Familien oder 
Einzelpersonen, Kinder oder Erwachsene: Der 
Spass und das Miteinander stehen im Vorder-
grund, dabei werden fleissig Bewegungsmi-
nuten für Salmsach gesammelt. Die Teilneh-
menden sollten ein rotes oder weisses Shirt 
anziehen, um den nationalen Faktor hervor-
zuheben und eine starke Bildwelt zu kreieren.
Bodytoning – von 15 bis 16 Uhr
Eine erfahrene Fitness-Instruktorin wird die 
Lektion abhalten, die in der Bergli-Turnhalle 

in Salmsach durchgeführt wird. Mit Musik 
und Freude an der Bewegung können alle 
Salmsach zum Sieg verhelfen. Eine Anmel-
dung ist nicht notwendig, aber möglich unter 
www.coopgemeindeduell.ch/turnstunde. Die 
Registration ist auch vor Ort möglich. Die 
drei Gemeinden der Schweiz, die am meisten 

Teilnehmende mobilisieren können, werden 
prämiert. Detailinfos gibt gerne das OK-Be-
wegungsprogramm oder finden sich auf der 
Website.

OK Bewegungsprogramm
Conny David, Leandra Isler,

Helene Keller, Manuela Wüst

Ein Grabungsfeld unter Wasser.  Foto: Amt für Archäologie Kanton Thurgau
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IBK-Symposium und Preisverleihung

Das Leitbild der Internationalen Bodensee-

Konferenz (IBK) ist, als politisches Dach die 

grenzüberschreitende Zusammenarbeit der 

Regierungen der Länder und Kantone in der Bo-

denseeregion zu vereinigen. Mit dem IBK-Ge-

sundheitspreis, der alle drei Jahre vergeben 

wird, möchte sie das Thema Gesundheitsför-

derung und Prävention in den Vordergrund 

rücken.

Am 11. April wurde der Preis zum siebten 
Mal vergeben, neu in drei Kategorien: «Eh-
renamtliches Engagement», «Kreativität» so-
wie «Nachhaltigkeit». In diesem Jahr gingen 
104 Projekte bei der Jury ein. Die Präsidentin 

der Jury, Carmen Eggenberger, zeigte sich 
positiv überrascht über die sehr hohe Quali-
tät der eingegangenen Projekte und betonte, 
dass die Entscheidung schwerfiel.
Das Projekt «Pumptrack am See» der gleich-
namigen Projektegruppe durfte sich über 
eine Nominierung in der Kategorie «Nach-
haltigkeit» freuen. Es war eines von insge-
samt 25 und eines von sechs nominierten 
Projekten aus der Schweiz. In einer speziellen 
Vortragstechnik «Pecha Kucha» stellten alle 
Projektleiter die nominierten Projekte vor. 
Philip Bruggmann meisterte dies mit Bra-
vour in der vorgegeben Zeit von 2 Minuten 
und erntete viel Applaus.

Interessanter internationaler Austausch

Die Zeit wurde gut genutzt und ein reger 
Austausch zwischen Vertretern der Länder, 
Projekte, Fachleuten und Politikern geführt. 
Am Ende hat es leider für das Salmsacher 
Projekt nicht für den ersten Platz gereicht.
Die Projekte erhielten eine Auszeichnung als 
Anerkennung für den beispielhaften Einsatz 
in der Region. Diese Wertschätzung darf die 
Projektgruppe mit Stolz entgegennehmen 
und die Region sich über einen tollen Begeg-
nungs- und Bewegungsort erfreuen – den 
Pumptrack am See in Salmsach.

Conny David

«Mit dem Rollstuhl durch Kanada und Alaska»
Die Welt bereisen im Rollstuhl. Wie funktioniert 

das Reisen an nicht gerade alltägliche Reise-

ziele für einen Rollstuhlfahrer. Was ist mög-

lich? Wo stösst man an Grenzen?

Für Markus Böni aus Romanshorn und Tho-
mas Gruber aus Untervaz begann Ende Au-
gust 2018 eines ihrer wohl grössten Abenteuer: 
Mit dem Auto durch den Nordwesten von 
Kanada und den Osten von Alaska. Eine Reise 
durch eine fast menschenleere und unberührte 
Gegend mit atemberaubenden Naturschau-
spielen und extremen Wetterverhältnissen.

«Mit unserem Reiseabenteuer möchten wir 
anderen Personen mit und auch ohne Handi-
cap ermutigen, an nicht ganz alltägliche Orte 
zu reisen», erklärt Markus Böni.

Fantastische Bilder und Kurzfilme

Die 7000 Kilometer lange Fahrt haben die 
beiden in einen Vortrag verpackt, in dem sie 
von ihren persönlichen Erlebnissen und Epi-
soden erzählen werden. Das Ganze wird ein-
gerahmt durch fantastische Bilder und Kurz-
filme der einzigartigen Gegend mit ihrer 
unverkennbaren Flora und Fauna.

Den Vortrag halten Thomas Gruber und 
Markus Böni im Carmen-Würth-Saal in Ror-
schach, am Samstag, 27. April, um 17 Uhr.

Voranmeldung erwünscht

Aufgrund der Platzverhältnisse im Car-
men-Würth-Saal ist eine Voranmeldung 
unter events@wuerth-management.com er-
wünscht. Bitte allenfalls vorgängig angeben, 
ob man RollstuhlfahrerIn ist. Der Saal ist auch 
mit einer induktiven Höranlage ausgestattet.

Markus Böni
www.worldonwheels.ch

Startender Seeadler. Fotos: Thomas Gruber, Markus BöniPrinz-William-Sund-Gletscher in Alaska.
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Nur ein 1:1 gegen den FC Steinach I
Es war ein tolles, hart umkämpftes Spiel bei-
der Mannschaften. Die Steinacher gingen in 
der 14. Minute mit 1:0 durch ein Eigentor 
der Romanshorner in Führung. Der Aus-
gleich zum 1:1 durch Kai Länzlinger in der 
36. Min. war das letzte Tor in diesem spanen-
den Match. Es blieb bis zum Schluss beim 
1:1. Der FC Romanshorn ist weiterhin noch 
Tabellenführer, aber nur noch einen Punkt 
vor dem Tabellenzweiten, dem FC Flawil.

9 Punkte Vorsprung auf Tabellenzweiten

s’ Zwei, die Lieberherr-Truppe, holte sich 
hingegen einen 2:1-Auswärtssieg gegen den 

FC Steinach II. Die zweite Mannschaft führt 
die Tabelle weiter an mit 11 Spielen und sa-
genhaften 33 Punkten. Das sind neun Punk-
te Vorsprung auf den Tabellenzweiten. Die 
Torschützen: Alex Salmann und Ricardo 
Oliveira Pinhal. «Jungs, macht weiter so!»

Frauen siegen mit 4:0

Die Frauen bezwangen in ihrem Heimspiel 
den FC Thusis-Cazis mit 4:0. Es war eine 
souveräne Leistung der Frauen, die dem Ver-
ein Freude machen. Am Osterwochenende 
finden keine Spiele statt.

Nächste Spiele: Wochenende 17

Sonntag, 28. April: FC Besa I – FC Romans-
horn I; 14 Uhr, (Espenmoos).
Samstag, 27. April: FC Romanshorn II – FC 
Weinfelden II; 17 Uhr.
Sonntag, 28. April: Frauen I; FC Weinfelden 
I – FC Romanshorn I; 11.30 Uhr.

Ueli Nüesch

Balu und Luna erfreuen 
die Bewohner im Haus Holzenstein

Die zwei Katzen-Brüder Balu und Luna sind die neuen Lieblinge der Bewohnerinnen und Bewohner des 

Hauses Holzenstein und werden von einigen mit vielen Streicheleinheiten und «Gutzeli» verwöhnt. Auch 

die Mitarbeiter und Betreuenden freuen sich über die zwei schönen Tigerli.

Monika Baumann

Filmprogramm

Kino Roxy

Salmsacherstrasse 1 | 8590 Romanshorn

Telefon 071 463 10 63 | www.kino-roxy.ch

Insulaner mit Pedro Lenz

Donnerstag, 18. April um 19.30 Uhr

Deutsch/OV mit d-Untertiteln | ab 0(8) | 92 Min

Dumbo

Samstag, 20. April um 14.30 Uhr;

Sonntag, 28. April um 14.30 Uhr

Deutsch | ab 6 | 112 Min

Free Solo

Samstag, 20. April um 17.30 Uhr;

Mittwoch, 24. April um 19.30 Uhr

OV mit d/f-Untertiteln | ab 6 | 100 Min

Monsieur Claude 2

Samstag, 20. April um 20.15 Uhr;

Donnerstag, 25. April um 19.30 Uhr

Deutsch | ab 6(10) | 99 Min

Die sagenhaften Vier

Ostermontag, 22. April um 14.30 Uhr;

Samstag, 4. Mai um 14.30 Uhr

Deutsch | ab 6 | 93 Min

Green Book

Ostermontag, 22. April um 17.30 Uhr

OV mit d/f-Untertiteln | ab 12 | 130 Min

Les Dames

Dienstag, 23. April um 19.30 Uhr;

Mittwoch, 1. Mai um 19.30 Uhr

OV mit d-Untertiteln | ab 6(14) | 81 Min

Zwingli–Schulvorstellung

Mittwoch, 24. April um 10.00 Uhr

öffentlicher Eintritt möglich

Dialekt | ab 12 | 128 Min

Weiter im Programm

Shazam | 26. April

King of Thieves | 26. April und 4. Mai

Weil du nur einmal lebst | 27. April

At Eternitys Gate – Van Gogh

Le premier cri–der erste Schrei | 5. Mai

Nie im falschen Film, dank:
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Viele fröhliche Gesichter

Auch in diesen Frühlingsferien ist der Romans-

horner Ferienpass ein Hit: Dank vieler freiwilli-

ger Helferinnen und Helfer können Kinder aus 

73 Angeboten wählen.

Was jeweils im Herbst beginnt, findet in den 
beiden Frühlingsferienwochen seinen vor-
läufigen Höhepunkt: Ein 20-köpfiges Team 
sammelt Ideen, fragt an und stellt seit Jahr-
zehnten ein immer wieder vielfältiges Pro-
gramm zusammen. Und es steht und fällt mit 
den 150 Helferinnen und Helfern sowie allen 
Sponsoren.

Spannend und lehrreich

Musik- und Sportangebote finden jeweils 
viele Teilnehmerinnen, genauso wie jene, bei 
denen die Kinder selber Hand anlegen kön-
nen wie zum Beispiel bei der Herstellung von 
Kosmetik oder beim Kochen und Backen 
von Burgern, Magenbrot oder Pizza. Und 
schliesslich sind es auch die Tiere genauso 
wie die Technik, die sie faszinieren und an-
sprechen. So waren es diesmal 222 Kinder, 

bis drei der 73 Angebote nutzen konnten.
Den Abschluss des Ferienpasses bildet der 
Flohmarkt heute Donnerstag, 18. April – 
und ebenfalls heute wird um 17 Uhr in der 

Rebsamen-Aula zum Spezialprogramm mit 
dem Bauchredner Marco Knittel und seiner 
«Puppet Comedy Show» eingeladen.

Markus Bösch

Evangelische 
Kirchgemeinde

Romanshorn 
Salmsach

Kirchliche Veranstaltungen

Freitag, 19. April: 09.30 Uhr, Karfreitags-Gottes-
dienst in Salmsach, mit Pfrn. Martina Brendler. Mit 
Abendmahl. 9.30 Uhr,  Karfreitags-Gottesdienst in Ro-
manshorn, mit Pfr. Hermann Maywald. Mit Abendmahl. 
Mit Kinderhüeti.

Sonntag, 21. April:  06.00 Uhr, Ostermorgenfeier 
in Salmsach mit Pfr. Ruedi Bertschi. Anschl. Oster-
zmorge. 9.30 Uhr, Gottesdienst in Romanshorn, mit 
Pfrn. Martina Brendler. Mit Abendmahl. Anschl. 
Osterapéro.

Montag, 22. April: 10.15 Uhr, Internationaler Boden-
see-Friedensweg, Konstanz. 

Dienstag, 23. April: 14.00 Uhr, Kreative Frauengrup-
pe. 19.45 Uhr, Probe Kirchenchor.

Mittwoch, 24. April: 12.00 Uhr, Seniorenmittags-
tisch, An- und Abmeldung bis Dienstag. 11.30 Uhr, 
Telefon 071 466 00 15.

Donnerstag, 25. April: 14.00 Uhr, Gemeindegebet. 
17.00 Uhr, Probe Spatzen, 17.45 Uhr, Probe Amseln.  
19.45 Uhr, Probe Projekt-Kantorei.

Weitere Angaben: www.evang-romanshorn.ch

Karfreitag, 19. April: 10 Uhr, Beichtgelegenheit bis 
11 Uhr. 15 Uhr, Karfreitags-Kinderfeier in der Alten Kirche. 
15 Uhr, Karfreitags-Liturgie. 18 Uhr, Krafreitags-Liturgie 
in der Alten Kirche.

Karsamstag, 20. April: 19 Uhr, Eucharistiefeier zu Ostern 
in tamilischer Sprache in der Alten Kirche. 21 Uhr, Oster-
nachtsfeier, anschl. Eiertütschete am Osterfeuer und im 
Pfarreiheim.

Ostersonntag, 21. April: 10.15 Uhr Osterfestmesse mit 
Messe in G von O. Tembling, Ave verum von W. A. Mozart 
mit Kirchenchor, Orgel und Orchester.

Weitere Angaben: www.kathromanshorn.ch

Ostersonntag, 21. April:

10.00 Uhr, Gottesdienst.

Weitere Angaben: www.emk-romanshorn.ch

Karfreitag, 19. April:

10.00 Uhr, Musical «Filius DER SOHN».

Ostersonntag, 21. April:

10.00 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl.
19.00 Uhr, DEPO3-Gottesdienst junge Erwachsene.

Donnerstag, 25. April:

09.00 Uhr, Eltern-Kind-Treff.
15.00 Uhr, Bibelstunde.

Weitere Angaben: www.rebgarten.ch

Sonntag, 21. April:

09.30 Uhr, Oster-Zmorge mit Input.

Mittwoch, 24. April:

09.00 Uhr, Kaffeepause mit Input.

Donnerstag, 25. April:

19.30 Uhr, Indoor-Cycling.

Weitere Angaben: blog.fct.church

Evangelisch-methodistische Kirche

KIRCHE IM REBGARTEN

Samstag, 20. April:

09.00 Uhr, Bibelgespräch; 10.25 Uhr, Predigt.

Weitere Angaben: 

www.adventisten.ch

So entsteht selbst gemachte natürliche Kosmetik. Foto: Markus Bösch
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Agenda 
Romanshorn 

Salmsach

19. bis 28. April 2019

MemberPlus – profitieren auch Sie!

Diverses

Kleinanzeigen Marktplatz

Wochenmarkt: Jeden Freitag, 8.00–11.00 Uhr, 

Allee-/Rislenstrasse

Ausleihzeiten Gemeindebibliothek 

Dienstag 14.00–18.00 Uhr 

Mittwoch 14.00–18.00 Uhr 

Freitag 09.00–11.00, 14.00–18.00 Uhr 

Samstag 09.00–12.00 Uhr 

Die Gemeindebibliothek ist am Ostersamstag, 20. April,  

geschlossen!

Ausleihzeiten Ludothek 

Dienstag 15.30–17.30 Uhr 

Freitag 15.30–17.30 Uhr 

Samstag  10.00–12.00 Uhr 

Während der Schulferien nur samstags.

Museum am Hafen: Sonntag, 14.00–17.00 Uhr

autobau Erlebniswelt: Sonntag, 10.00–17.00 Uhr.

Sozialer Flohmarkt: Sternenstrasse 3, 

Freitag, 17.00–19.00 Uhr, und Samstag, 10.00–12.00 Uhr

Dauerausstellung Ludwig Demarmels (1917–1992): 

Öffnungszeiten nach Vereinbarung, Tel. 071 463 18 11, 

Atelier-Galerie Demarmels, Amriswilerstrasse 44

Computeria: 

jeden Montag von 8.45–11.00 Uhr, in der Jugendherberge, 

Mehrzweckgebäude, Senioren helfen Senioren

Chinderhüeti / Spielinsel

Jeden 1. u. 3. Mittwoch im Monat (ausser Schulferien),

13.45–16.45 Uhr, für Kinder von 4–8 J., Bahnhofstr. 29.

Kinderkleiderbörse, Bahnhofstrasse 45

Jeden Dienstag, Mittwoch und Donnerstag, 14.00–18.30 Uhr.  

Jeden ersten Samstag im Monat von 9.00–13.00 Uhr.

Feuerabend nur für Männer, jeden letzten Freitag des Monats 

ab 19.30 Uhr bis open end, Feuerplatz Salmsacher Bucht

Filmprogramm: s. ROXY, S. 13

Freitag, 19. April

–  9.30 Uhr, Karfreitagsgottesdienst in Romanshorn,  

Kirche Romanshorn

–  9.30 Uhr, Karfreitagsgottesdienst in Salmsach, Kirche 

Salmsach

–  10.00–11.00 Uhr, Beichtgelegenheit, kath. Kirche,  

kath. Pfarrei

–  15.00 Uhr, Karfreitagsfeier für Kinder, Alte Kirche,  

kath. Pfarrei

–  15.00 Uhr, Karfreitagsliturgie, kath. Kirche, kath. Pfarrei

–  18.00–20.00 Uhr, Ausstellung Edgar Leissing – Gleit-

fischbrüllenAugenblick, Mayer’s Altes Hallenbad

Samstag, 20. April

–  10.00–12.00 Uhr, Eltern-Kind-Café, Ludothek

–  10.00–14.00 Uhr, Ausstellung Edgar Leissing – Gleit-

fischbrüllenAugenblick, Mayer’s Altes Hallenbad

Schmerzen die Füsse?
Fussoase Romanshorn, M. 079 338 92 96. 

Kosmetische und podologische Fusspflege. 

Ich freue mich auf Ihren Besuch an der 

Kastaudenstrasse 13d in Romanshorn.

wenn der Compy spinnt! 079 4 600 700

TERRA IT – Fachhändler/Netzwerkspezialist 

ferocom ag, Amriswilerstrasse 1, Verkauf 

von Hard- und Software.

Laden offen: Di – Sa 9.00 – 13.00 Uhr

–  11.00 Uhr, Ostereier-Such-und-Tütsch-Plausch,  

Salmsacher Bucht, Gemeindeverein

–  21.00 Uhr, Osternacht mit Licht- u. Eucharistiefeier, 

kath. Kirche, kath. Pfarrei

Sonntag, 21. April

–  6.00 Uhr, Ostermorgenfeier in Salmsach,  

Kirche Salmsach

–  9.30 Uhr, Ostergottesdienst in Romanshorn, Kirche 

Romanshorn

–  10.15 Uhr, Festmesse zu Ostern, kath. Kirche,  

kath. Pfarrei

–  14.00–17.00 Uhr, Ausstellung Edgar Leissing – Gleit-

fischbrüllenAugenblick, Mayer’s Altes Hallenbad

Montag, 22. April

–  14.00–17.00 Uhr, Museum am Hafen

Mittwoch, 24. April

–  12.00 Uhr, Seniorenmittagstisch, evang.  

Kirchgemeindehaus, evang. Kirchgemeinde

–  14.30–16.30 Uhr, pensioniertes Gemeindepersonal, 

Seerestaurant, Hafenstrasse

–  15.00–16.00 Uhr, katholischer Gottesdienst,  

Regionales Pflegeheim

Donnerstag, 25. April

–  11.00 Uhr, Metzgete in der Waldschenke Romanshorn

–  14.30 Uhr, Modeschau mit Modeverkauf, Reg. Pflege-

heim

–  17.30 Uhr, Mitgliederversammlung Spitex Region  

Romanshorn, Aula Rebsamen

–  20.00 Uhr, Lesung «Pilgerreise», Gemeindebibliothek

Freitag, 26. April

Metzgete in der Waldschenke Romanshorn

–  17.30–22.00 Uhr, 50-m-Volksschiessen,  

Schützenstand Hatswil, Sportschützen Hatswil

–  20.30–23.00 Uhr, Toni Eberle Band, Restaurant Panem, 

Panem’s Friday Night Music

Samstag, 27. April

Metzgete in der Waldschenke Romanshorn

–  9.00–12.00 Uhr, Velofahrkurs für Kinder und Eltern, 

Schulhaus Zelgli, Pro Velo Thurgau

–  10.00–15.00 Uhr, 50-m-Volksschiessen,  

Schützenstand Hatswil, Sportschützen Hatswil

Sonntag, 28. April

–  10.00–17.00 Uhr, Romanshorner Lenz, Bahnhof- und 

Alleestrasse

–  10.15 Uhr, Erstkommunion, kath. Kirche, kath. Pfarrei

–  11.00–16.00 Uhr, NLB: Baseball-Meisterschaftsspiele, 

Sportplatz Weitenzelg, BC Romanshorn Submarines

–  14.00–17.00 Uhr, Museum am Hafen

Ein Mann für alle Fälle!
Rasen, Sträucher schneiden und entsor-

gen. Estrich und Keller entrümpeln. Woh-

nungen räumen. Besenrein.

Rufen Sie mich an. 079 457 41 60

Datenbezug von Tourismus Romanshorn.

Die Koordinationsstelle «Seeblick» bietet keine Gewähr auf Vollständigkeit.

Rent a rentner als Hilfe im Alltag mit kaufm. 

Ausbildung & handwerklichem Geschick. 

Ich bin sehr motiviert & zuverlässig, Bil-

der, Lampen, Möbel, aufräumen, ordnen, 

Buchhaltung, Büro. M 079 751 83 20, 

rentarentner1@gmx.ch.

Die Richtlinien …

…für Beiträge und Leserbriefe zu Ge-
meinde- und Schulgemeindeversamm-
lungen sowie zu Abstimmungen und 
Wahlen finden Sie hier � stroebele.ch/
seeblick

Koordinationsstelle «Seeblick»

FDP Romanshorn 
lädt zum Referat

mit Kantonsrätin Brigitte Kaufmann

Wie Politik in unserem Land funktioniert: 
Die AHV-Steuervorlage als Beispiel.
Die FDP Romanshorn lädt alle Interessier-
ten ein zum Referat von Kantonsrätin Bri-
gitte Kaufmann zur Abstimmung über die 
AHV-Steuervorlage. Brigitte Kaufmann ist 
Mitglied der vorberatenden Kommission zur 
kantonalen Umsetzung und damit bestens 
vertraut mit der Materie. Die Veranstaltung 
findet am Montag, 29. April, um 19.30 Uhr 
im Hotel Inseli statt und ist öffentlich.

FDP Romanshorn
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BADIABO 

ZUM HALBEN 

PREIS
BADESPASS 

GARANTIERT!
Profitiere jetzt von der exklusiven TKB Badiabo-
Aktion! Bei der Eröffnung eines Carlo-Kontos 
oder Servicepaket Young übernehmen wir die 

Hälfte der Badiabo-Kosten für die Sommer-
saison 2019 im Schwimmbad Romanshorn. Wir 
freuen uns auf Dich!

Dein TKB-Team Romanshorn

Engel & Völkers Rorschach

Haupstrasse 53 · 9400 Rorschach

Tel. +41 (0)71 845 65 50

www.engelvoelkers.com/rorschach

Ein Ehepaar mit Hund…Ein Ehepaar mit Hund…

…ist auf der Suche nach einem Einfamilienhaus 

in der Region Freidorf bis Romanshorn mit mind. 

4.5 Zimmer und grösserem Garten. Es darf auch ein 

renovationsbedürftiges Haus sein.

Besteht bei Ihnen die Vision Ihre Immobilie zu verkaufen

oder ist dies in Ihrem Bekanntenkreis ein Thema?

Profitieren Sie als Tippgeber!

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme!

5-Zi-Einfamilienhaus in Romanshorn
Nähe Zentrum, Schule und Einkauf. 124 m2

NWF,F mit einfachem Innenausbau, Renovati-

onsbedarf. Grosser Gartenmit Sitzplatz, zwei

Parkplätze. Land 855 m2, Preis Fr. 545‘000.-.

Mit grossem Nutz- und Ziergarten!

Helle 4½-Zi-WoWW hnung in Romanshorn
An zentraler,r ruhiger,r familienfreundlicher La-

ge, wenige Schritte von Einkauf und Schulen.

109 m2 NWF. Wohnzimmer mit Cheminée

und gedecktem Balkon. Preis Fr. 460‘000.-.

Als VoVV rsorge Immobilie geeignet!

Fleischmann Immobilien AG
Niederlassung Arbon

Weststrasse 27,7 9320 Arbon

TeTT l. 071 446 50 50

info@fleischmann.ch

www.fleischmann.ch

Wir verkaufen auch Ihre Liegenschaften!

Montag, 29.April, 19.30 Uhr

Podium und Diskussion mit

und

Klimaschutz: 

Unser Handeln zählt !

Aula, Kanti Romanshorn, Weitenzelgstrasse

Céline Pfister, „Gletscher-Initiative“

Lu Leenders, OK „Klimastreik Thurgau“

Nina Schneider, Wirtschaft und Ökologie,

Uni St.Gallen

lokalen UnternehmerInnen

Romanshorn, Arbonerstrasse 58
Zu vermieten helle, gemütliche und grosszügig geschnittene

4½-Zimmer-Wohnung
Im 2. OG. Zentrale Lage mir sehr naher Einkaufsmöglichkeit,  
Bushaltestelle in direkter Nähe sowie günstiger Verkehrslage.  
Küche mit Glaskeramikherd, Geschirrspülmaschine, Backofen,  
grossem Kühlschrank sowie separatem Gefrierer. Boden in den 
Wohnräumen mit Laminat, grosszügige Einbauschränke.

CHF 1000.– Nettomiete & CHF 220.– 
Akonto Heiz- und Nebenkosten =  
CHF 1220.– Bruttomietzins
Zur Wohnung kann ein Parkplatz gemietet werden.

Kontakt: Wohnplus AG, 043 960 81 11, vermietung@wohnplus.ch


